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Roswitha Weissacher 

44 Jahre aus Werfenweng 

 

Ich bin verheiratet mit Norbert Weissa-

cher und wir haben 2 Kinder – Philipp 

und Elisa. 

 

Zuvor war ich in der Raiffeisenbank 

Bischofshofen und in einem Immobilienbüro in Alten-

markt tätig. 

 

Ich freue mich sehr darauf, im eigenen Heimatort tätig 

sein  zu dürfen und das Team der Gemeinde Werfen-

weng tatkräftig zu unterstützen. 

Lisa Leitinger 

25 Jahre aus Bischofshofen 

 

2009 maturierte ich an der Tourismus-

schule in Bischofshofen und fing an  der 

Rezeption zu arbeiten an. 

 

Nach langjähriger Erfahrung im Touris-

mus wechselte ich vergangenes Jahr zur  Sparda-Bank. 

Mein Weg führte mich nun zur Gemeinde Werfenweng. 

 

Ich freue mich sehr nun hier am Gemeindeamt arbeiten 

zu dürfen und  bedanke mich auf diesen Wege recht 

herzlich, dass mir diese Chance ermöglicht wurde. 

 
 

Salzburger Landesskiverband ehrte Herrn Jakob Hermann mit Bronze 

 

Am 3.Juni 2016 war ein großes Fest für die Salzburger 

Wintersportler in Goldegg. Sehr viele wurden geehrt , 

darunter auch Jakob Hermann, welcher der einzige 

Salzburger Schibergsteiger im A- Kader des ÖSV ist. 

 

Seine Erfolge 2016 

5 Rang Long Distance Weltcup Altitoy Ternua (FRA) 

6 Rang Long Distance Weltcup Pierra Menta (FRA) 

7 Rang Long Distance Weltcup Tour du Rutor (ITA) 

Im Long Distance Weltcup Gesamtwertung auf Rang 7 

12 Rang EM Sprint Salvan-Les Marecottes(SUI) 

 

 

Im Weltcup Gesamtwertung auf Rang 13 

Nationale Erfolge 

2 Rang STM Vizestaatsmeister Vertical Speckjagern 
Tirol 

Wir gratulieren diesem außergewöhnlichen Talent aus 
Wer-

Wir begrüßen herzlich unsere zwei neuen Kolleginnen im Gemeindeamt Werfenweng 

Öffentliche Toiletten beim Kinderspielplatz (EG Kaiserstüberl)  

 
Eine schon länger gehegtes Ansinnen der familienfreundlichen Gemeinde konnte erfolgreich umgesetzt werden. 

Den Besuchern des Spielplatzes beim Tennisplatz können die Toiletten des Kaiserstüberls als öffentliche Toiletten 

angeboten werden. Die Toiletten wurden mit einer Zeitschaltuhr versehen, sodass diese am Tag von den Familien 

genutzt werden können. 



Liebe Werfenwengerinnen, liebe Werfenwenger,  
 

ich freue mich über neue Mitarbeiterinnen 
in unserer Gemeinde. Birgit Aher hat sich 
für mich überraschend entschlossen, eine 
neue Herausforderung zu suchen. Ich darf 
mich bei ihr für die Mitarbeit bei uns im 
Gemeindeamt bedanken. Vor allem ihr 
sehr freundlicher Umgang mit den Ge-

meindebürgerinnen und Gemeindebürgern sowie Besu-
chern wird uns in guter Erinnerung bleiben. Lisa Leitinger 
und Roswitha Weissacher werden jetzt unser Team stär-
ken und ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.  

Das große Gemeinschaftsprojekt zwischen Werfenweng 
und Pfarrwerfen, das Seniorenwohnhaus St. Cyriak hat 
bereits den Betrieb aufgenommen. Das neue gemeinsa-
me Seniorenwohnhaus ist wirklich gut gelungen und die 
ersten BewohnerInnen fühlen sich dort sehr wohl. Die 
feierliche Einweihung des Seniorenwohnhauses wird am 
27. August vormittags stattfinden, dazu darf ich auch auf 
diesem Wege alle Werfenwengerinnen und Werfen-

wenger sehr herzlich einladen. Das gute Gelingen dieses 
Projektes und vor allem die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Pfarrwerfen und Werfenweng darf auch gefeiert 
werden. Mich freut es sehr, dass  bei der Suche nach 
neuen MitarbeiterInnen für das Seniorenwohnhaus auch 
Werfenwenger Bewerberinnen berücksichtigt wurden. 
Ich wünsche den beiden neuen Alltagsmanagerinnen 
Karin Mayr und Jessika Rettensteiner viel Freude und 
Erfolg in ihrer neuen Aufgabe.  

Gerade jetzt im Sommer bekomme ich immer wieder 
sehr positive Rückmeldungen über den schön gepflegten 
Ort und die vielen Blumen. Ich darf dieses Lob an unsere 
Mitarbeiter im Außendienst, Simon, David, Sepp und 
Martin weitergeben, die hier viel leisten. In diesem Som-
mer werden sie dabei auch vom Maschinenring unter-
stützt, auch hier darf ich das Lob gerne weiterleiten.  

Wir sind bereits in der Vorbereitung für den Erweite-
rungsbau im Kindergarten, voraussichtlich anfangs Sep-
tember wird es losgehen. Vielen Dank an alle, 
die an dieser Vorbereitung mitwirken.  

Ich wünsche allen schöne Euer Bürgermeister!  

Der Bürgermeister informiert 

Erfolgreiche Zukunftskonferenz „Mobilität & der mobile Mensch“ im Juni 2016 in Werfenweng 

Am 23. und 24. Juni 2016 fand in Werfenweng die Konfe-

renz zum Thema „Mobilität & der mobile Mensch“ statt. 

Als Mitglied der Zukunftsorte Österreich, einer Plattform 

für innovative Gemeinden Österreichs, stellte die Veran-

staltung den Abschluss für die halbjährige Präsident-

schaft Werfenweng’s dar.  

Zu Beginn der Veranstaltung war es den rund 70 Teilneh-

mern möglich unterschiedliche Mobilitätsangebote, wie 

die Pferdekusche, das E-Bike oder den E-Golf, die alle 

am Gemeindeplatz bereit standen, zu testen und sich zu 

informieren. Im Anschluss fand eine von Christof Isopp 

moderierte Fachgesprächsrunde mit dem Zukunftsfor-

scher  Prof. Stephan Rammler sowie DI Christian Steger-

Vonmetz und dem Bürgermeister von Werfenweng Dr. 

Peter Brandauer in der Auszeit statt. Hinterher war es 

den Teilnehmern möglich 

sich mit den Experten bei 

einem gemeinsamen 

Abendessen am Berg aus-

zutauschen.  

Am zweiten Tag fanden sich 

die Konferenzteilnehmer im 

Veranstaltungszentrum des 

Travelcharme Bergresort 

ein, um dort renommierte Fachbeiträge sowie einer mo-

derierten Diskussionsrunde zu unterschiedlichen Schwer-

punkten wie „Tourismus und Kommunikation“ und „Der 

mobile Mensch“ beizuwohnen. Moderiert wurde die Kon-

ferenz von Tobias Pötzelsberger vom ORF Salzburg. 

Auch die Fotogruppe Werfenweng konnte einen gelunge-

nen, visuellen Beitrag zur Konferenz beisteuern.  

Zahlreiche positive Rückmeldungen der Konferenzteil-

nehmer bestätigen die von Zukunftsorte Österreich, Ge-

meinde und TVB exzellent organisierte Veranstaltung in 

Werfenweng, die einen wesentlichen Beitrag zum Thema 

Zukunft, Mobilität und mobiler Menschen beitragen konn-

te. Zudem gelang es Werfenweng sich vor zahlreichen 

namhaften Experten als vielseitigen Zukunftsort zu prä-

sentieren.  



Alltagsmanagerinnen betreuen die Hausgemeinschaften im neuen Seniorenwohnhaus 
von Pfarrwerfen und Werfenweng 

Die Gemeinde Werfenweng ist seit 1995 eine „Gesunde 

Gemeinde“. Ziel der „Gesunden Gemeinde“ ist es, das 

Gesundheitsbewusstsein der Bevölkerung zu steigern, 

Lebensgewohnheiten zu optimieren, aktive Gesundheits-

vorsorge zu betreiben und eine kontinuierliche Auseinan-

dersetzung mit dem Thema „Gesundheit“ in Gang zu set-

zen.  

Hier ein kleiner Auszug aus den bisherigen Veranstaltun-

gen: Gestartet wurde 1996 mit den „Werfenwenger Ge-

sundheitstagen“, ein dreitägiges Programm von Bewe-

gung, Ernährung, Gesundheitsstraße und musikalischen 

Konzerten. Schon 1999 beschäftigten sich die Werfen-

wengerInnen mit „Gedächtnistraining“. 

Ein Gesundheitstag mit Bewegungsschwerpunkt, Ge-

schicklichkeitsparcours, Gesundheitsstraße und einem 

„Gesundheitsrap“ wurde 2009 veranstaltet.  

Vegetarische Kochkurse wurden veranstaltet, ebenso ein 

Entspannungsnachmittag mit Tipps wie man „den Stress 

austrickst“. Der AVOS Notfallkurs für (Klein-) Kinder und 

der Vortrag über „Kinderkrankheiten“ wurden abgehalten.  

Dies alles und noch viel mehr wurde Dank des ehrenamt-

lichen Engagements des Arbeitskreises „Gesunde Ge-

meinde“ unter der langjährigen Leitung von Christine Ge-

ppert und der Unterstützung seitens der Gemeinde ver-

anstaltet.  

AVOS und der Bürgermeister nutzten die Möglichkeit und 

bedankten sich im Rahmen einer Arbeitskreissitzung bei 

Fr. Christine Geppert für ihr ehrenamtliches Engagement 

und wünscht der zukünftigen Arbeitskreisleitung Helene 

Teeling und dem Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“ alles 

Neues aus der Gesunden Gemeinde Werfenweng: 

Wechsel der Arbeitskreisleitung  

Mit der Schaffung des Berufsfeldes Alltagsmanager wer-

den konventionelle Strukturen in Seniorenheimen aufge-

brochen. Ältere Menschen dürfen ihre Gewohnheiten bis 

ins hohe Alter beibehalten und werden dabei von Alltags-

manager/innen begleitet. Diese organisieren und struktu-

rieren den Alltag in sogenannten Hausgemeinschaften, 

helfen bei hauswirtschaftlichen Tätigkeiten und ermögli-

chen neben der medizinischen Versorgung und Pflege 

Aktivität und Beschäftigung im Alltag eines Senioren-

wohnhauses und damit ein Leben in gewohnter Normali-

tät. 

 

Professionelle Betreuung durch Alltagsmanagerin-

nen im Seniorenwohnhaus Sankt Cyriak 

 

Um funktionierende Hausgemeinschaften im neuen Se-

niorenwohnheim von Pfarrwerfen und Werfenweng und 

damit eine optimale Betreuung der Bewohner gewähr-

leisten zu können, besuchten sieben zukünftige Mitarbei-

terinnen den Lehrgang Alltagsmanagement am BFI Salz-

burg. Die Ausbildung umfasst insgesamt 20 Unterrichts-

tage und behandelt während dieser Zeit den Stoff von 14 

Fächern, wie etwa soziale Kompetenz, Ernährungslehre, 

Erste Hilfe oder Alltagsbegleitung. Den Abschluss bilden 

eine Prüfung und eine Projektarbeit.  

Sieben der acht äußerst engagierten und erfolgreichen 

Teilnehmerinnen werden ab Juni 2016 im neu errichteten 

Seniorenwohnheim Sankt Cyriak von Pfarrwerfen und 

Werfenweng gemeinsam mit Pflegepersonen und Ärzt/

innen die Hausgemeinschaften betreuen. 

 

Die Anwesenheit von Vertretern des Gemeindeverban-

des von Pfarrwerfen und Werfenweng bei der Zeugnis-

verleihung zeigt die Wertschätzung für diese verantwor-
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Zitat des Monats Juli: 

Das Glück ist ein Mosaik aus vielen kleinen Freuden 
~ Monrois 


